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Vorwort

Web3 ist in seinen vielfältigen Facetten wie der Blockchain-Technologie, Kryptowährun-
gen, der Tokenisierung, Smart Contracts, aber auch hinsichtlich der Datenautonomie und
dem Einsatz Künstlicher Intelligenz ein treibendes Thema an der Schnittstelle von Tech-
nologie, Wirtschaft und Recht.
Obwohl einzelne Phänomene des Web3 bereits punktuell rechtlich beleuchtet wurden,

fehlte bislang eine umfassende, für die Praxis aufbereitete Gesamtdarstellung. Mit diesem
Werk schließen wir diese Lücke. Angesichts der rasanten Entwicklungen und der großen
Themenfülle erheben wir dabei keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Vielmehr soll es als
praxisnaher Einstieg und Wegweiser durch das Dickicht der neuen Technologien und ihrer
rechtlichen Implikationen dienen.
Um eine klare und nachvollziehbare Struktur zu gewährleisten, gliedern wir das Hand-

buch anhand der Kernthemen des Web3: Tokenisierung, Automatisierung, Dezentralisie-
rung, Virtualisierung sowie Autonomie und Datenhoheit. Innerhalb dieser übergeordneten
Kategorien widmen wir uns den greifbaren praktischen Ausprägungen wie Blockchain-
Domains, Smart Contracts, Dezentralen Autonomen Organisationen (DAOs) oder Krypto-
währungen. Das Werk verknüpft dabei technische Perspektiven und interdisziplinäre Ansatz-
punkte mit einem klaren Fokus auf die praxisnahe rechtliche Bewertung.
Entsprechend seiner Konzeption soll das Buch an vielen Stellen als fundierter Einstieg

dienen, der den Weg für eine vertiefte Auseinandersetzung mit Spezialliteratur ebnet.
Gleichzeitig betritt das Handbuch an entscheidenden Stellen bewusst auch wissenschaftliches
Neuland und wagt sich an Bewertungen von bislang unbeleuchteten Rechtsfragen. Es soll
damit nicht nur der Praxis, sondern auch der Wissenschaft einen neuen Impuls geben.
Ein solches Werk wäre ohne die herausragende Expertise und das großartige Engagement

unserer Autorinnen und Autoren nicht möglich gewesen. Wir möchten uns daher ganz
herzlich bei ihnen für die exzellenten Beiträge und die stets konstruktive und gewinn-
bringende Zusammenarbeit bedanken. Ihr Fachwissen aus den unterschiedlichsten Diszipli-
nen hat maßgeblich zum Gelingen dieses Handbuchs beigetragen.
Unser besonderer Dank gilt daneben auch dem C.H.BECK Verlag und namentlich Herrn

Dr. Roland Klaes, ohne dessen grundlegendes Vertrauen dieses Werk nicht hätte entstehen
können. Wir danken für den Mut, ein solch umfassendes Projekt zu unterstützen und
insbesondere auch denjenigen im Herausgeberteam das Vertrauen zu schenken, für die dieses
Buch eine erste große Herausgeberschaft und die Verwirklichung eines Herzensprojekts
bedeutet. Dieses Vertrauen wissen wir außerordentlich zu schätzen. Namentlich danken wir
daneben auch unseren hervorragenden Lektoren, Frau Caterina Schlögel, Herrn Dr. Sebas-
tian Pech sowie Herrn Jürgen Gille sowie unseren wissenschaftlichen Mitarbeitern Felix
Zacherl, Sophie Wächter und Jakob Baumann. Ihr habt uns von der ersten Planung bis zum
Druck der letzten Seite stets mit Rat und Tat zur Seite gestanden und nicht zuletzt die
Geduld aufgebracht, wenn sich einzelne Schritte verzögerten oder sich neue Heraus-
forderungen stellten. Ohne Euren Enthusiasmus für das Werk hätte dieses nicht entstehen
können. Dafür unseren größten Dank!
Wir wünschen uns, dass die interessierte Praxis und Wissenschaft mit diesem Werk einen

neuen Begleiter erhält, der in zukünftigen Auflagen aktualisiert und erweitert werden kann
und Orientierung in der komplexen Welt des Web3 bietet.

Hamburg und Stuttgart, im Juni 2026 Marc Ruttloff/Oliver Scherenberg/
Felix Tann/Eric Wagner
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